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Deutscher Heeresbericht.
Zwischen Upern und La Bafföe erfolgreiche
deutsche Gefechte . Südöstlich von ArraS
starker eugli . cher Stoh aufgefangen . Franzö -
fifchs Angriffe abgewiefe «» . Neue Luftfiege .

MTB . Großes Hauptquartier , 3. Sept . (Amtl .)
Westlicher Kriegsschauplatz .

SmesgruMli Kronprinz AWprecht und Wehn .
Zwischen Ypern und La Bassec erfolgreiche In »

fanteriegefechte im Borgelände unserer neuen Stellungen .
Zwischen Scarpe und Somme setzte der Engländer seine
Angriffe fort . Südöstlich von Arras gelang es ihm durch
Einsatz stark überlegener Kräfte unsere Znfantericlinien bei -
derseits der Chaussee Arras — C a mb r a i einzustoßen. In
ber Linie Etain - Ostrand — Dury , östlich C a g n i-
c o u r t, , nordwestlich O. ueant - Nordrand — Noreuil ,
Bingen wir den Stoß des Aeindes auf . Mehrfache Versuche des
Eegners , über die Hlihe D u r q und östlich Eagnicourt
Segen den Kanal weiter virzudringen » scheiterten an dem Ein «
«reisen unserer in B -reitschaft stehenden Reserven. Beiderseits
von B a p a u m e , teilweise mit Panzerwagen , teilweise nach
stärkster Artillerievorbereitung vorgetragene Angriffe des
Feindes wurden abgewiesen. Nördlich der Somme haben
wir nach heftigen Kämpfen die Höhen östlich von S ä i l l y°
Moislains — Aizecou,rt - le - haut — Ostrand Pe -
' onne gehalten . Beiderseits der Bahn Neole — Ham
ichlug das in den letzten Kämpfen besonders bewährte Res .»
2nf . - Negt. 271 auch gestern wieder mehrfache Angriffe der
Franzosen ab. Sonst zwischen S o m m e und O i s e nur Ar-
tillcrietärigkeit .

Nach mehr»tündlger schärfster Artillerievorbereitung griffen
Franzosen , durch marokkanische und amerikanisch « Divisionen
verstärkt am Nachmittag zwischen O i f e und A i s n e an . Die
a ?>s der Ailette - Niederung gegen Pierremande und
Folembraq verbrechenden Angriffe scheiterten in unserem
Feuer. An einzelnen Stellen warf unser Gegenstoß den Gegner
Zurück. In dem Waldstück westlich und südlich von Coucq
! e Chateau drückte der Feind unsere vorderen Linien etwas
von der Ailette ab. Zwischen Ailette und A i s n e find
Mehrfach wiederholte , sehr starke Angriffe des Feindes geschei¬
tert . Kardekürassiere, Leibkürassiere und 8. Dragoner unter
Führung ihres Kommandeurs Obestleutnant GrafMagnis
habe, » mit dem gestrigen Tage seit ihrem Einsatz 16 schwere
feindlich ? Angriffe abgewiesen und die ihnen anvertrauten
Stellungen stets restlos behauptet .

•
Wir schössen gestern 13 feindliche Ballone

U it d 55 Flugzeuge , davon 36 auf dem Schlachtfeld von
Ar r a s ab . Hiervon brachte das Jagdgeschwader 3 unter
Führung d«s Oberleutnants Lörzer 26 Flugzeuge zum Ab »
"« rz. Oberleutnant Lörzer errang dabei seinen 35. Luftsieg.

Der erste Keneralquartiermeister : Ludendorff .

Premierminister hughes als 5chutzMner.
Bern , 1 . Sept . Der australische Premierminister Hughes er -

^ ärte bei einem Frühstück der Handelskammer in Manchester , er

jja &e früher zu den eifrigsten und begeistertsten Borkämpfern des Frei -
Handels gehört, aber der Krieg habe in ihm gewisse Ueberzeugungen
Zweckt , denen er sich nicht geflissentlich oerschließen könne , wenn er
°en> Lande treu bleiben wolle . England sei durch diejenige Lehre ,
Welche die Wohlfahrt der Nation nicht genügend berücksichtige, an
'ck Abgrund der Vernichtung gebracht worden . Bestreite jemand ,

die Deutschen in die Industrie des Landes eingedrungen seien

^ >d sehr wichtige Industrien in ihre Hände gebracht hätten? Woll-
jett Leute , die an alten Lehren festhielten , diese wichtigen Indu -
'tT >en von neuem den Deutschen überliefern ? Das englische Volk
^ erde dies sicherlich nicht zulassen . (Beiftill !) .

„Wenn der Krieg vorüber ist," betonte Hudhes . „werdet ihr ge-
den Wettbewerb in einer neuen Welt zu kämpfen haben . Wenn
euch mit primitiven Waffen auf dieses Schlachtfeld wagen woll -

,
*• so geht und sterbt . Wenn ihr klug seid , werdet ihr euch von Kopf

"■® ' u Fuß wappnen und alles tun . um ebenso gut fiir diesen wirt -
Î Wichen Kampf gerüstet zu sein, wie jedes andere Land ." Der
-" ebner bemerkte weiter , der Pazifismus sei ein schleichendes Gift ,

Fluch und cinfe Gefahr . Es sei höchst sonderbar , daß die Pazifi »
fiir das herrschende Fistelsystem seien . Sie wünschten , und nicht

Mm Borteil Englands, die Handelsbeziehungen mit Deutschland zu
erneuern.

. ..Ihr kämpft," erklärte Hughes in der üblichen Scharfmacher-
? ei ie, „einen Kampf auf Leben und Tod, und ihr habt eine unge-
^ " re Schuldenlast angehäuft , die ihr nicht bezahlen könnt, wenn ihr
gj! der alten Meise weiter lebt . Was gedenkt ihr zu tun, um die
r 'Srtte §n »robern , die Deutschland vor dem Kriege besessen hat?
^ ganifterung sichert euch einen angemessenen Bezug von Roheisen,
jj
la <ht Frieden mit der Arbeiterschaft ; denn ihr müßt zusammen«?-

zum Besten des Landes , um die Hilfsquellen dieses mächtigen
eiche » zu entwickeln und diese große Bürgschaft für die Sicherheit

Ct AZelt dauernd zu festigen .
"

■ (Diese Rede des australischen Premierministers,
'

so sehr sie auch
alter Hetzerart gegen Deutschland ausstachelt , wird andererseits

auch den Amerikanern wenig angenehm fein , da diese naturgemäß
den größten Wert darauf legen , nach dem Kriege ihrerseits von Eng -
lnd wirtschaftlich nicht behindert zu werden . Die Red .) .

Uom westlichen Kriegsschauplatz.
Englische Stimmen zur deutschen Front ,

Verlegung .
TU . Basel , 2 . Sept . (Privattel .) Die „Times " meldet von

der Front : An der englisch-belgischen Front hat der Feind
durch Artilleriefeuer sein« Abficht der Rückverlegung seiner
Linien bis zum letzt«» Augenblick verdeckt. Dadurch ist unser
beabsichtigter erster Stoß nicht zur Entwicklung gekommen . Die
Ausreifung der Pläne Marschall Haighs müssen wir in Ruhe
und Geduld abwarten .

Die „Morningpost " meldet : Zweifellos liegt die Zurüü -
nähme der feindlichen Linien nicht in unserer Absicht ; sie ver,
zögert jedenfalls die Zerstörung der feindlichen Widerstands -
kraft, ohne die der Krieg nicht gewonnen werden kann. Volt
befriedigend kann die Lage also nicht sein .

Der Heldenmut deutscher Verteidiger .
o Bern , 3 . Sept . (Privattel .) Das „Bern . Tagbl .

" berichtet :
Die deutschen Verluste bei den gegenwärtigen Operationen im
Westen , erreichen , wie wir verläßlich mitteilen können , bei weitem
nicht die Ententeverluste . Aus einzelnen wilden Kampfepisoden er -
sieht man , daß sich auch heute noch der deutsche Ossizier glänzend be»
währt und an Heldenmut seinesgleichen sucht. Er hält unter den
schwierigsten Verhältnissen aus und wenn er sich auf verlorenen Bat -
terie - oder Maschinengewehrstellungen schon umzingelt sieht , ergibt
er sich nicht , bedient selbst die Geschütze, wenn der letzte Mann ge-
fallen . Diese scheinbar zwecklose Opferung weniger Tapferer hat
aber zur Folge , daß ganze anstürmende Bataillone noch stundenlang
in Schach gehalten werden , daß der Vormarsch verlangsamt wird , bis
sich das befehlsgemäß zurückgehende Gros gedeckt neu aufgestellt hat .

Foch » neue Maniirrierarmee .
v Zürich, 3 . Sept . (Privattel .) Der „Tagesanz .

" meldet :
Wie wir erfahren , soll Foch gegenwärtig damit beschäftigt sein ,
eine neue französisch-amerikanische Manövrierarmee zu bilden ,
um mit dieser einen „Herzstoß " an gewisser Stelle zu führen ,
während die deutschen Reserven auf dem weit entfernten flan -
drischen Kampffeld festgehalten seien .

Das Züricher Blatt bemerkt hierzu , gegenüber dieser Ab
ficht dürfe man nicht vergessen , daß durch die infolge des deut-
schen Rückzugs eingetretene Verkürzung der Westfront um
etwa 100 Kilometer so viele Besatzungskriifte eingespart wer-
den können , daß die bisherigen Verluste ziemlich gedeckt werden
können , die Kräfte der Verteidigung auf verkürzter Linie somit
keineswegs vermindert sind . (g . K .)

Di « deutsche Widerstandskraft .
o Zürich , 8 . Sept . (Privattel .) Der „Zürch . Anzg .

" berichtet ,
gegenüber den Fanfarenstößen , mit welchen die Havas - und Reuter -
kommentare den deutschen Rückzug begleiten und Tag für Tag der
Welt eine neue Niederlage der Deutschen verkünden , versagen die
Kritiker einiger angesehener französischer Blätter , wie der „Temps "

,
der Organisation der deutschen Riickzugsbewegung die Anerkennung
nicht . Das Blatt erinnert daran , daß vor S Monaten , die deutschen
Armeen das heutige Kampfgebiet vor der „ Hindenburglinie " bis
zur Avre in fünf Tagen durchmaßen , während die Alliierten sich schon
seit 8. August in gewaltigen Kämpfen abmühen , um die Deutschen
schrittweise auf ihre Ausgangsfront zurückzudrängen .

Das neutrale Schweizer Blatt betont hierzu , dieser Unterschied
im Bormarschtempo ringe wohl auch dem Widerstrebenden die An¬
erkennung ab , auf welcher Seite die größere Widerstandskraft zu
finden ist. ( g. K .)

o Zürich, Z . Sept . (Privattel .) Die „Zürcher Post" be,
richtet, Fochs Plan gehe da hinaus , ruhige Sammlung der
deutschen Armee in den Hindenburgslinien unbedingt zu ver»
hindern. Daher sei sein scharfes , unausgesetztes Nachstoßen zu
erklären , wobei ei keine Verluste scheu« , aber den gegenwärtigen
Kampfverlauf trotzdem dadurch nicht beeinflussen konnte. Die
französischen Militärkritiker gestehen ein , daß Europa dem Ende
des Krieges durch die französisch-englischen Erfolge bisher nicht
näher gekommen ist und daß der zähe und erfolgreiche deutsche
Widerstand der letzten Woche erneut gezeigt habe, wie schwer
es ist , eine vorbereitende deutsche Verteidigung zu erschüt-
tern . (g . K .)

D i e abgekämpften Franzosen .
o St . Gallen , 3 . Sept . (Privattel .) Das „St . Galler

Tagbl .
" meldet aus Paris : Das neue Regierungsblatt „Oui "

schreibt , dah es keine absolut frische Divisionen in Frankreich
mehr gebe . Alle wurden ausnahmslos schon mehrmals ein-
gesetzt . Die entscheidenden Mafien für den letzten Stoß können
nur die Amerikaner liefern : bis dahin heißt es weiter
manövrieren , ( g . K .)

Das Urteil des General » Maurice .
o St . Gallen . 2. Sept . (Privattel .) Das „St . Galler Tagbl -"

meldet aus London : General Maurice schreibt gestern im ..Daily
Ehronicle " : „Vermutlich beabsichtigt der Feind , uns in der v«r .

wüsteten Zone der Schlachtfelder an der Somme und Ancre zu be«

lassen . Wenn die Deutschen bei Beginn der schlechten Jahreszeit H
in der Hindenburglinie eingerichtet hätten und wir ihnen schutzlos
gegenüberlögen , würden st« sagen , sie hätten sich gar nicht so übel
aus der gefährdeten Lage gezogen . Auf olle Fälle müssen wir uns
m unseren Erwartungen mäßigen , denn es ist unwahrscheinlich , daß

I

der Feind weiter weicht , als bis zur Siegfriedstellung . Unsere U «ber »
legenheit ist noch lange nicht zermalmend , ( g . K .)

Amerikanische u nd englische Verluste
binnen 14 Tagen .

TU . Basel , 2 . Sept . (B . Z .) Die „Morning Post" meldet
aus NewYork : Die amerikanischen Verluste vom 1 . bis 1s.
August enthalten 41 867 Namen . '

Nach Schweizer Blättermeldungen aus Rotterdam weisen
die amtlichen englischen Verlustlisten vom 1 . bis . 16 . Aug.
64 243 Namen an Toten , Verwundeten und Vermißten auf.

Amerikaner in sämtlichen Feuerlinien .
TU . Genf, 2 . Sept . (Priv . ) „ Echo de Paris " und and .' r,-

Parifsr Blätter melden, daß im größten Teile der Frontal »-
schnitte jetzt amerikanische Truppen in die Feuerlinie eingr-
rückt find.

Aus dem neuen Rußland.
Zum Attentat auf Lenin .

WTB . Moskau , 2. -Sept . (Nicht amtl .) Meldung des
Wiener k. k . Tel . Corr . Büro . Der Zustand Lenins ist vorüber -
gehend ernst. Dennoch schwebt der Patient augenblicklich nicht
in Gefahr . Die Krise wild binnen zwei bis 3 Taxen erwartet .

Anläßlich des Attentates erfolgten zahlreiche Verhaf .
tungen , darunter auch die von Ukrainern . Trotz Gxfyutzscheinen
fanden bei den früheren Bürgermeistern von Moskau, Urdnew
und Astrow, Haussuchungen statt . Der Bischof von Mjaestna ,
Masteriuo , wurde verhaftet . Das äußere Bild Moskaus ist
ruhig .

Die Dmge in Sibirien .
Anierilanische Trupp « « nach der Mandschurei .

TU . Lugano , 2 . Sept . Aus Tokio wird gemeldet: Mit -
gli>?der des tschecho - flovakifchen Nationalrates erklären , daß die
ersten amerikanischen Truppen aus Wladiwostok nach der nord-
westlichen Mandschurei abgegangen seien , was die japanistl>e
Presse bestreitst . (Voss . Ztg .)

Aus der Ukraine.
Ein Kriegsgefangenen - Regiment .

WTB . Kiew , 2. Sept . (Nicht amtlich .) Der Hetman und Ge -
neraloberst Graf Kirchbach nahmen eine Parade ab über ein in
Nowograd —Wolinsk unter österreichisch -ungarischem Kommando aus
ukrainischen Kriegsgefangenen neu formiertes Regiment , das von
jetzt ab unicr den Befehl des Hetmans tritt .

Ans Finnland.
Verurteilung finnischer Revolutionäre .

o Zürich, 2. Sept . (Privattel . ) Die „N . Z . Ztg .
" meldet

aus Helsingfors : Bis Ende August sind hier insgesamt 32 70«
wegen Landesverrat verhaftete Rote Gardisten verurteilt wor-
den : 1775 davon wurden freigesprochen . Der frühere Land»
tagsvertteter und Volkskommissar Sulmin erhielt Ii) , der So-
zialistenfekretär Haloncn 12 Jahre Zuchthaus, (g. K . )

Einberufung de » finnische » Landtags .
WTB . Helsingfors. 2 . Sept . „Ufui Paevas " erfährt , die

Negierung beabsichtig die Einberufung des Landtages im
Lauf« dieser Woche vorzunehmen. Der Landtag werde zwei
Wochen darauf zur Vornahme der Kölligswahl schreiten .

Ereignisse zur See .
Schiffeverluste der Alliierten .

WTB . Rotterdam . 2. Sept . (Richt amtlich .) Ter englische
Dampfer „3 n n g Kiang " (1622 B .- R .-T .) ist verloren gegan -

gen . Der von der englischen Regierung requiriert « Dampser „P r u«
nette " wurde torpediert und ist grsunkeil. Der schwedische
Dampfer „T y r" ist mit d«r ganzen Besatzung gesunken , ebenso
der portugiesisch « Dampfer „2 i o 6 o n t n ] e" . Der belgische Dampfer

„Moghrab " (1084 B .-R -T .) ist gesunken .

Konferenz de » Schiffahrt « rat « s de *
Alliierten .

WTB London , S . Sept . (Nicht amtlich .) Das Reuterfche Büro
erfährt : Am 29. und .10 . August wurde eine Konferenz des Schiff »
fahrterate » de» Alliierten abgehalten . Von den Mitgliedern des
Rates waren zugegen : Elemente ! und Loucheur für Frankreich .
Erespi und Villa für Italien , Reymond E . Stevens und George
Rublee für die Vereinigten Äaaten . £ *td Robert Cetil und Sir
Joseph Aiaclaq für Großbritannien .

Den Verhandlungen wohnten ferner bei : Theodor vrlgrawe , der
Vorsitzende de» alliierten Rates für Kriegsankäufe und Kriegsfinan -

zen . Oskar T . Crosbq . Lord Reading und Lord Buckmaster , sowie
eine Anzahl Beamter der vier Länder . Es wurden verschiedene Fra -
gen über Tonnag « und Zufuhren erörtert und wichtige Entfcheidun -
gen erziett . , .

Wettere N-Doots-Srfolge .
i -5 . B « rli « , L. Aug. (Amtlich.) Im Sperrgebiet u«

England wurde«
IC» 000 Vruttorekistertonne «

versenkt. Der Chef d.'e Admirnlstabs der Marine.



peilt &
Der Krieg mit Italien .

Die finanzielle Einheitsfront der Entente .
o Zürich. 2 . Sept . ( Prioattel .) Laut „N . Z . Ztg .

" berichtet der
„Corriere della Sera "

, es bestehe ernstlich die Absicht, die finanzielle
Einheitsfront des Vierverbands zu verwirklichen , die darin bestehen
soll , eine einheitliche Bauknote mit gemeinsamer Metalldeckung ein -
zuführen , sowie eine gemeinsame Kriegsanleihe unter Garantie aller
groben Vierverbandsstaaten einschließlich Japans und der Vereinig -
ten Staaten zu emulieren , (g. K .)

Antrag auf Straflosigkeit der Refraktäre
i n Südamerika .

TU . Lugano , 2 . Sept . Der „Corriere " befürwortet die Straf -
lofigkeit aller italienischen Refraktäre (Dienstpftichtentzieher ) in Süd -
Amerika , die auf eine halbe Million oeranschlagt iverden , worunter
sich mindestens 100 000 hervorragende Krieqstüchtige befänden , die
unschwer zu transportieren seien . Italien würde um so viel weniger
Hilfstruppen von ten Verbündeten notwendig haben und albere
Mannschaft für den dringenden Landbau entlassen können . (Voss. Z .)

Die Türkei im Rrieg .
MTB . Berlin . 2 . Sept . (Nicht amtlich .) Der Sultan hat Mar -

schall Liman v . Sanders das / Großkreuz des Medjidie -Ordens mit
Brillanten verliehen .

Z) ie SchwertumgLrtung des Sultans .
MTV . Konstantinopel , 2 . Sept . (Nicht amtlich .) Die Zeremo -

nie der Schwertumgllrtung fand heute vormittag um 10 Uhr statt .
Der Sultan , der die große Marschallsuniförm angelegt hatte ,

begab sich in einer Prunkbarke , begleitet von General Izzet Pascha
und seinem ersten Flügeladfutanten Madfchi Bei nach der Vorstadt
EjuV. Die kaiserliche Familie und das kaiserliche Gefolge folgten in
Booten nach . Ter Zug wurde auf seiner Fahrt von Kriegs - und
Handelsschiffen begrüßt , die Flaggengala angelegt hatten . Er durch -
fuhr die beiden geöffneten Brücken, während eine unzählige , auf bei -
den Ufern des Goldenen Horns dicht gedrängt stehende Menge der
Vorbeifahrt zusah. Am Landungsplatz wurde der Sultan von den
kaiserlichen Prinzen , von dem von allen Ministern umgebenen Groß-
wesier , vom Parlamentsbüro und von hohen Zivil - und Militärwür -
denträgern empfangen . Truppen bildeten bis zum Portal der Mo -
fchee Spalier .

Der Sultan betrat ohne Turban dw Ejub -Mofchee, empfangen
von den Prinzen , den Damads (Schwiegersöhne ) und den Ministern .
Nach Verlesung der vorgeschriebenen Gebete , ergriff der Scheik der
Senussi . Achmed, den auf einem mit kostbaren Teppichen bedeckten
Tische liegenden Säbel des Propheten Omer und gürtete ihm dem
Sultan »m . Der Vorgang übte einen tiefen Ciadruck auf die An -
wesenden aus . Hierauf nahm der Sultan in einem a la Dounront
bespannten Wagen Platz . Der Zug bewegte sich mitten durch die
Spalier bildenden Truppen und die zahllose Menge . Vor dem
Adrianopeler Tor machten der StadtprSfekt und die städtischen Be -
Hörden dem Sultan ihre Aufwartung : der S ' adtpräfekt überreichte
dem Sultan eine Glückwunschabresse der Stadt Konstantinepel . Der
Zug machte sodann vor der Fatib -Moschee Halt , wo der Sultan dem
Eroberer von Konstantinopel seine Verehrung bezeugte . Darauf
bestieg er wieder den Wagen , um stch nach dem alten Serail zu be-
geben . Auf dem Bejawid -Platz waren für das diplomatische Korps
Zelte errichtet, vor denen der Sultan einen Augenblick anhielt .
Schließlich trät der Sultan zu Schiff die Fahrt nach Dolmabagsche an.

Der Scheik der Sennssi in Konstantinopel .
MTV . Konstantinopel . 2 . Sept . (Nicht amtlich .) Agentur Milli .

Der Scheik der Senussi . Achmed, ist in Begleitung des Abgeordneten
von Venohast , Jussuf Schetwan Bei , heute in Konstantinopel einge -
troffen . Bei der Einfahrt d ? Zuges in den von einer zahllosen be-
geisterten Menschenmenge er^ 'ten Bahnhof leistete eine Ehrenwache
mit Musikkapelle die Ehrende ? lgung . Der Sultan , der Großwesier
und der Scheich ul Islam entsandten Vertreter zur Begrüßung .
Kriegsminister Enver Pascha mar persönlich anwesend . Er empfing
den Scheik beim Verlassen des Zuges, ' beide umarmten einander . Alle
religiösen Körperschaften, Ab ordnungen der Algerier und Hindus ,
sowie Einwohner von Tripol - , wohnten dem Empfang bei . Der
Scheik begab fich mit seines , Gefolge nach dem alten Serail .

Die türkischen Blätter begrüßen die Ankunft des Scheiks der
Senussi mit Begeisterung und heben die von ihm in Afrika gespielte
große Rolle . hervor , wo eine Handvoll tapferer Krieger unter seinem
Oberbefehl den italienischen Tri ! en die Spitze biete .
Berliner Besprechungen mit dem türkischen

E ro ß v es it .
TU . Berlin , 2 . Sept . Wie verlautet , wird der türkische

Erogvesir Talaat Pascha im Lause dieser Woche hier eintreffen ,
um mit unseren leitenden Persönlichkeiten Verhandlungen zu
pflegen . Man wird annehmen dürfen , dah es stch in diesen Be -

'
sprschungen ganz besonders auch um den neuen deutsch -russischen
Zusatzvertrag zum Brest -Litowsker Frieden handelt , der in sei -

Grotzh . Koftheatsr Karlsruhe .
# Karlsruhe , 3 . Sept . Das Unterhaltungsstückchen „Meine

Frau , die Hofschauspielerin ", vom Ende der alten Spielzeit in die
neue übernommen , fand gestern abend eine gute Wiedergabe und
herzlichen Beifall . Die Psychologie ist ja nicht einwandfrei und die
Szenen sind etwas kurzatmig , aber der flotte Dialog fesselt und die
Darsteller haben dankbare Rollen . Die Vorstellung war lei ^ r nur
mäßig besucht . Warum ausgerechnet an Montagen , den schl>V .esten
Theatertagen , der Aufführungsbeginn schon so früh gelegt wird , ist
sehr merkwürdig .

Neben die trefflichen Darsteller der Hauptpartien , die Damen
Noorman , Holm und die Herren Baumbach , Herz ,
Bürkner , Höcker usw . trat gestern abend Herr Hans S . i > . ,
der für den erkrankten Herrn Essel die Rolle des Erich Wolter über»
nommen hatte . Der junge Künstler machte eine gute Figur und
wußte den verbummelten , aber im Herzen harmlosen und treuherzi -
gen Studenten mit klaren und wirkungsvollen Strichen zu zeichnen.

Die deutsche Kunstausstellung in Sofia.
WTB . Sofia , 2 . Sept . Meldung der Bulgarischen Telegraphen -

Agentur . Die deutsche Kunstausstellung , die in Sofia durch die Ee -
sellschaft für deutsche Kunst im Ausland mit Unterstützung der bul -
garischen und deutschen Behörden veranstaltet wird , ist heute er -
öffnet worden . Sie umfaßt Kunstwerke aus der zweiten Hälft « des
Ig . Iahrhund «rt» und Um ersten Iahizrhnt d«s j«tzls«n Jabrhvn -
derts , indem sie einen UeberSlick über die Hanptrichtunsen der deut-
schen Malerei während dieser Zeit gibt . Die Vertreter der Presse,
geführt von Professor Kern , der einen geschichtlichen Ueberblick über
die Entwicklung der Malerei und über die hauptsächlichsten Gemälde
von Menzel , Feuerbach , Liebermami , Uhde , Thoma , Leibl , Slevogt ,
Eorinth und Gebhardt gab , besichtigten gestern die prächtig eingerich -
tete Ausstellung .

Zur heutigen Eröffnungsfeier waren alle in Sofia anwesenden
maßgebenden Persönlichkeiten (rWc ^ ^ . ^ - r deutsch« Gesandte ,

Navifche Presse .

nen Bestimmungen über Georgien und die russische» Gebiete
am Kaspischen Meer auch türkische Interessen berührt . B .L . - A .

Kriegs - und Friedensziele .
Die englische Hetze gegen Friedensfreunde .

n Amsterdam , 2 . Sept . In dem Londoner Vorort Thumstead
wurde am Samstag eine Friedensversammlung gesprengt . Es ging
sehr gewaltsam zu und eine Anzahl Leute wurden verletzt , u. a .
Ramsay Macdouald durch einen Steinwurf ans Ohr . (Str . P .)

Der englische Eewerkschaftskongreh ,
— Amsterdam , 2 . Sept . ( Prioattel .) „Allgemsen Handeleblad "

meldet aus London , daß auf dem Gewerkschaftskongreß, der gestern in
Derb ? eröffnet wurde , 4,5 Millionen britischer Arbeiter vertrete »
seien . Wichttg werde die Debatte über einen von zehn Gswerkschasten
gefaßten Antrag zu Gunsten der Errichtung einer besonderen Gewerk,
schaftspartei sein . Es werde auch Gelegenheit zu einer freien Aus -
sprach« über die Versuche der Pazifisten , um zu raschen Friedensocr -
Handlungen mit dem Feinde zu gelangen , geboten sein . Textilarbeiter
schlagen vor , daß nicht eher Unterhandlungen begonnen werden sollen,
als bis die feindlichen Streitkräfte die besetzten Gebiete geräumt
haben .

Deutschland und der Urieg .
— Berlin , 3. Sept . Nach einer Mitteilung des „Verl . Lok .-Anz .

"

beruft der Zentralverband des deutschen Großhandels eine Mitglie »
derverscmmlung auf den 4 . Oktober in den . Plenarsitzungssaal des
Herrenhauses em . Im Anschluß daran wird Staatssekretär Dr . Solf
einen Borrrag halten .

Das preußische Wahlrecht .
= Berlin , 3. Sept . Ueber die gestern stattgefunden «»! Wahl -

rechtsbesprechungen im preußischen Herrenhaus
bringen die Morgenblätter unverbindliche Mitteilungen . Räch der
fortschrittlichen „Boss . Ztg ." verlautet , daß ein angebahnter
Kompromiß , das allgemeine , gleiche « ad geheime
Wahlrecht bringen werde , aber mit einer Alterszusatz -,
st i m m e vom 45 . Lebensjahre , ab . Der morgen zusammentretende
Bersassungsausschuß wird etwa 5 bis 6 Tage zu seinen Arbeiten
brauchen.

Die Neichstagsersatzwahl für Kämpf .
— Verlin , 8 . Sept . Am ersten Berliner Wahlkreis beschlossen

gestern abend Vorstand und Vertreter des Wahlvereins der fort -
schrittlichen Volkspartei , der Wählerversammlung als alleinigen
Kandidaten für die infolge des Todes des Reichstagspräsidenten
Kämpf bevorstehende Reichetagswahl den Landtagsabgeordneten ,
Justizrat Cassel, vorzuschlagen .

Zur Organisation der Übergangswirtschaft .
— Berlin . 2. Sept . Wie die „ Politische Information " schreibt ,

ist keineswegs beabsichtigt , die in Aussicht genommenen Organisakio -
nen für die Uebergangswirtfchaft sämtlich in Berlin einzurichten .
Speziell für die Textilindustrien werden Zweigstellen geschaffen , u . a .
mich in Frankfurt a . R . Auch besieht nicht die Absicht, die ganze
Zentralwirtschaft nach Berlin zu verlegen . Die Tabaksgesellsrhaft
bereits ihren Sitz in Bremen und Mannheim und wird dort verblei -
ben. Die Zentralen für die Einfuhrartikel kommen nach Bremen
oder Hamburg . Aber andere Organisationen werden in der Reichs -
Hauptstadt verbleiben , schon in Rücksicht darauf , daß eS schwierig ist.
für diese Organisationen in der Provinz das nötige Beamtenpersonal
bu bekommen. (33. Mgztg .) .
König Ludwig von Bayern und der Reichs »

kanzler .
MTB . München , 2 . Sept . (Nicht amtl .) Zwischen KSnig Lud-

wia von Bayern und dem Reichskanzler Grasen Hertling hat fol -
gem»er Telegrammwechsel stattgefunden '

„Seiner Exzellenz de« ! Herrn Reichskanzler Grafen von Hert«
ling -Berlin :

Zur Vollendung des 75. Lebensjahres sende ich Eurer Exzel¬
lenz die wärmsten Glückwünsche. Dankbar gedenke ich an diesem
Tage der großen Verdienste , die Eure Exzellenz sich um unser liebes
Vayernlano erworben haben und der treuen Unterstützung , die. Sie
mir als Leiter des Ministeriums des Aeußern und Vorsitzender im
Ministerrat geleistet haben . Nicht geringer sind die, Verdienste , die
Sie sich um des Reiches Wohl mü> die Wissenschaft zuschreiben dür-
sen . Im hohen Alter und in emster Zeit haben Euer Exzellenz
noch die schwere Würde des Reichskanzleramtes übernommen . Möge
es Ihnen beschieden sein , Deutschland zu einem glücklichen und ehren-
vollen Frieden zu führen und die Grundlage zu schaffen für eine
frohe Zukunft unseres deutschen Vaterlandes . In diesem innigsten
Wunsch weiß ich mich Eins mit Seiner Majestät dem deutschen Kai¬
ser , den demschen Bundesfürsten und dem deutschen Volke . Ludwig ."

„Seiner Majestiat König Ludwig von Bayern . München :
Euer Majestät überaus gnädigen Worte anläßlich meines Ge-

burtstages haben mich im innersten Herzen gerührt . Mit Dankbar -
keit gegen Gott erkenne ich es an . daß ich mich im Frieden und im
Kriege dem Dienste des geliebten Vayernlandes und dem Wohle des
Vaterlandes widmen durfte . Solange meine Kräfte reichen, werden
sie dem einen Ziel geweiht sein : Dac deutsche Volk durch Sturm und
Rot zu einem starken und segensreichen Frieden zu führen . Das
Verttauen in die gnädig « Gesinnung Eurer Majestät wird mir eine
starke Stütze sein . Reichskanzler Graf von Hertling ."

Graf Oberndorff , eröffnete die Ausstellung und hielt die Begrüßungs -
rede . Er huldigte dem König Ferdinand als dem Beschützer eines
jeden Werkes , das die deutsch -bulgarischen Beziehungen befestigt , und
durch dessen tatkräftiges Eintreten die Ausstellung zustandegekommen
sei. Er erinnerte daran , daß es gerade der Kampf für das gemein -
fame Ideal sei , welches diese geistige Verbrüderung der beiden Vö !-
ker herbeigeführt habe , und betonte , daß diese Ausstellung , welche
der bulgarischen Ausstellung in Berlin folgte , ein weiteres Mittel
sei, sich näher kennen zu lernen . Der

'
Gesandte wies zum Schluß auf

den Tag hin , an dem die geistigen Führer aller Völker die gesamte
Menschheit zu dem Ideal der Kunst und Wissenschaft zurückführen
würden .

Hierauf ergriff der Vortragende Rat im preußischen Unterrichts -
Ministerium , Geheimer Oberregierungsrat Bugger , das Wort . Er
sprach eingehend über die bulgarische Ausstellung in Berlin und sagte ,
die gegenwärtige Ausstellung umfasse namentlich Werke, die dem
bulgarischen Volke die besten Erzeugnisse der deutschen Kunst während
der letzten sechzig Jahre vorführen sollten .

In Abwesenheit des Ministers für den öffentlichen Unterricht ,
der zur Front abgereist ist, dankte Eisenbahnminister Molloff in
seiner Eigenschaft als früherer Minister des öffentlichen Unterrichts ,
den Veranstaltern der Ausstellung , und drückte die Bewunderung
aus , welche die erhabene Persönlichkeit Kaiser Wilhelms bei dem
bulgarischen Volke genieße . Er hob besonders die Bemühungen Kai -
ser Wilheline für die friedlich« Entwicklung Deutschlands und für den
Schutz des Friedens hervor . "

Di « Reden wurden mit l* ß«fTt«r» r Zustimmung eufewwmmen .
Die Musik spielte die bulgarische und die deutsche Nationalhymne .
Die Ausstellung bietet ein vorzügliches Gesamtbild und ruft lebt -
Haftes Interesse hervor .

Vermischtes .
MTV . Oldenburg , 2 . Sept . Der heutige Bericht über das

Befinden des bei einem Automobilunfall verunglückten Groß-

AbendblaK . Dienstag , den 8. Sept . 1918 . Ux .

Ans der Kestdenz .
Karlsruhe , den 8 . September .

— Reue Kriegsbeförderongsbestimmungen . Die KriegsbefZr-
derungs -Bestimnmngen haben wichttge (Ergänzungen erfahren . Wen«
ehemalige Einjährig -Freiwillige nicht Offizieraspiranten , aber Un-

teroffiziere sind, so werden sie wie die übrigen Unteroffzier «, also
auch nach der Dienstzeit befördert . Ein « Selbstbefreiung aus der
Kriegsgefangenschaft , die unter Lebensgefahr u . besonders schwierig« '
Verhältnissen durchgeführt wird , iist einer hervorragenden Tat rot
dem Feinde unter Lebensgefahr gleich zu achten. Auch Mannschaften «
die unverschuldet in Gefangenschast geraten sind, können dann be*

fördert werden . Für letztere kommen ohne Rücksicht auf Dienstgrad
und die Dienstzeit die Unteroffiziere in Betracht , die der zuständig«
Truppenvorgesetzte für die Wahrnehmung dieser Stellen am geeig^

netsten hält . Entlassenen Mannschaften können die höheren Gebühr
nisse durch den Bezirkskommandeur nachgewährt werden .

—, Eine allgemeine Viehzählung findet in diesen Tagen statt.
Gezählt werden durch die Schutzmannschaft die Viehbestände , die am
Morgen des 2. September vorhanden sind. Auch diesmal werden
Pferde , Rindvieh , Schafe , Schweine , Ziegen , Federvieh und zahme
Kaninchen (Stallhasen ) gezählt . Jedermann ist zur Angabe seiner
Viehbestände verpflichtet , gleichgültig , ob der Schutzmann ihn danaÄ
fragt oder nicht. Wer Vieh der ftaglichen Art besitzt , danach aber
bis 9. September nicht befragt sein sollte , ist verpflichtet , seine De-

stände schriftlich oder mündlich dem städtischen Statistischen Ann
(Zähringerstraße 98) oder in den Bororten den Gemeindesekretaria »
ten am 10. September mitzuteilen .

= ■ Versteuerung von Tabak . Infolge der herrschenden Tabaktnap !"

Tpeit haben manche Personen Tabak in Haus - und Gemüsegärten oder
auf flachen Hausdächern sowie im Felde angepflanzt , sie .haben es
aber unterlassen , die Pflanzungen rechtzeitig zur Versteuerung anzu¬
melden . Diese Personen haben bei ihrer Steu «reinneh >n«rci läng-

stens innerhalb acht Tagen eine Anmeldung abzugeben . Die Vor«

drucke dazu können von dem unterzeichneten Amt oder vom Bürger -

meisteramt des Wohnorts unentgeltlich bezogen werden . Wer auf

seiner Besitzung nicht mehr als 50 Tabakpflanzen gepflanzt hat , un®

zwar hauptsächlich zu Zierzwecken, braucht ein « solche Pflanzung mm

anzumelden . Wer die nachttägliche Anmeldung unterläßt , obwohl
der Tabak bestimmt ist , geraucht zu werden , macht sich sttasbar .

'
A Es ist erreicht ! Der Preis von 2 Mark nämlich und noch da -

rüber hinaus , für das Viertel Wein von der geringsten Güte . Das

ist die betrübende Tatsache , welche der Weinkowsument am gestrigen
1. September leider feststellen mußte . In den meisten Wirtschaften
war der durch die neue Steuer bedingte Preisaufschlag schon mit
Windeseile eingetreten , in andern noch nicht oder doch nur ein ge -

ringer Aufschlag . Ein großer Teil der „Verbraucher " ist fich über
die einschlägigen Gesetzesbestimmungen noch gar nicht klar . Es se >

deshalb hier darauf hingewiesen , daß sich die Steuer nach dem Wer«

d- s Weins richtet . Für je 1 Mark sind 20 Pfg . Steuer zu entrichten.

Kostet also ein Liter Wein im Ankauf B Mark , so sind auf diesen
Liter 1 Mark 20 Pfg . neue Steuer zu zahlen . Der Wirt wäre aljo

berechtigt , auf ein Viertel Wein , das er bisher zu 1 Mark 50

verkaufte , 30 Pfg . zu schlagen, sodaß der neue Preis 1 Mark 8» PI8»

wäre . In vielen Fällen ist aber darüber hinausgegangen worden-

Die Folge dieser horrenden Preissteigerung war , daß es schon ge'

stern vielfach „Weinstreiker " gab .
D TaS Kolosseum . Karlsruhes Spezialitäten -Theater , hat sei " ®

Pforten wieder geöffnet , wofür Herr Direktor Kiefer ein sehr flUf«;
Programm zusammengestellt hatte . Statt mit der üblichen Soubrette '
beginnt Fräul Hedwig Mora , genannt der weibliche Bariton , den
Abend , und wirklich , wie aus einer Männerkeble klingt ihr weiAer ,
voller Bariton , der besonders in dem Postillonlied aus dem «Postill ^n
von Lonjemeau " zur Geltung kommt und ihr reichen Beifall eintraa »-
Der Fanakünftler Morie seiet einige neue und schwierige 5wnftstuae >
die mit Eleganz und Sicherheit vorgeführt werden . ^ Eine neue Ar»
ihre Tanz - Parodien einzuführen , erfand die Tänzerin Iris , die ; vr
Vorführungen mit amüsantem Geplauder begleitet und dabei n»
Grazie verfchiUene Nationalitäten i?i ihren Tänzen darstellt un °
karrikiert . Remjen Beifall erntet der* Mundharmonika -Virtuose Kuo »
Conradi , der me.isterbaft sein kleine ? Volksinstrument beherrscht :
er eine grohe Ätie oder ein einsacheö Volkslied spielt , zuiiU ^oren
ein Genutz . „ Schlangenmenschen " nannte man fri 'cher die Vorfübrun
aen , wie sie die 2 Leonaö in ihren Körperbiegungen darbieten . Stau
nenswert Und doch graziös sind diese Leistungen . Das turnerli « '
Gebiet wird von den Schwestern Rokf . durch Darbietungen an
genden Seilen und Trapez vertreten . Wunderbar exakt find alle tW »
Hebungen ausgeführt . Bruns Korb « ist ein Humorist , der aktuell t»
guten , witzigen Koupletts die heutigen Zeitkäufe behandelt , und d >»
Lachlust des Publikum ? entfesselt . Den Schluß de? Programms ott
den die akrobatischen Spaßmacher 2 BuccariS , welche in wohlgelunge »
nen Saltos , Handständen usw . , sowie einem Boxkampf ihre Künn »
zeigen . So unterhält sich das . zahlreich erschienene Publikum tc ®1
gut und ivendet den einzelnen Nummern seinen Beifall , nicht zuletsl
auch der Sauskavelle , welche unter der neuen Leitung des Herr « R >w'
Vortreffliches leistet .

Luftwärme in Karlsruhe
(nach den Beobachtungen der meteorologischen Etation ) .

2 . September SV» mittags 18,4 Grad ; 10V, abend » 12,7 Grad!
3 . September 8% vormittags 9,9 Grad.

Höchste am 2. September 19,1 Grad ! tiefste in der folgende"

Herzogs lautet : Das Befinden Seiner Königlichen Hoheit
bessert sich langsam , aber stetig . Gestern wurden zweimal ci'

nige Stunden außer Bett zugebracht . Die Nacht war erträglich »
da der Heilungsverlauf tagsüber regelmäßig war . Es werden -

falls keine Zwischenfälle eintreten , tägliche Berichte nicht W
ausgegeben werden . Obermedizinalrat Dr . Barmstedt .

^ Dortmund , 2 . Sept . Von den in der Nachbargemeinde KaM^
nach dem Genuß von Pserdefleisch vergifteten Personen sind bis

'
) ?'$

12 gestorben . Die Vergistungserscheinungen treten mit äußerst
Heftigkeit auf . Vier ander « Personen liegen hoffnungslos darniedc ^

Elberfeld , 3 . Sept . Große Lebensmittelschiebungen
hier aufgedeckt worden . Die verschobenen Waren hatten einen
Millionenwert . Mehrere Personen wurden verhastet , darunter
ein Eisenbahngütervorsteher . ( B . T . )

WTB . Viktoria (Britisch Kolumbien ) . 2 . Sept . fNn -F
amtl . ) Reuter . Der frühere chinesische Unterrichtsminist ^
Tang -Han -Ling wurde von einem chinesischen Barbier errn»' '

det . Der Barbier beging Selbstmord .

Ein Betrug bei der preußischen Staatsba " ^

WTB . Berlin , 2 . Sept . Bei der Preußischen Staatsbank ( 5 *
^

Handlung ) ist ein« durch gefälscht« Dokum«nt« von langer Hand
bereitet« Unterschlagung festgestellt worden . Von einem auswärtig
Handelsunternehmen waren der Staatsbank Anfang August
Mark überwiesen worden . Mit Hilf « von Fälschungen , die unter ö
neuer Kenntnis aller banktechnischen Einzelheiten vorgenoww «

waren , sodaß sie trotz d«r scharfen Kontroll Vorschrift zunächst unen
deckt blieben , wurde der obige Betrag auf das Konto der fingier
Firma S . Florsh « imer , Edelmetalle , in Berlin übertragen und I

dann abgehoben . Unter d«m dringenden Verdacht der Täterschaft .
der aus Themnitz stammend« Hilfsarbeiter in der Korrefpom^ .
Guido Rabige , verhaftet worden . Auf die Wiederherbeischall
des entwendeten Geldes und für zweckdienliche Mitteilungen ist *

Belohnung von 20 000 Mark ausgesetzt worden .
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Kadische Chronik .
<3 Durlech , 8 . Sept . Auf bis jetzt unaufgeklärte Weise

^ach heut« nacht YA2 Uhr in einem Zimmerte ? 2. Stocks oder
^ Dachstuhl de« Gasthauses zum „Schwanen " Feuer au», wel-
^ so rasch um sich griff , dah die Bewohner kaum das nackte

retten konnten . Der Dachstuhl auf dem südlichen Teil

^ Gasthauses ist vollständig abgebrannt und der übrige Teil
die zugeführten Wassermassen schwer beschädigt. Die

8e«ierwehr tat voll und ganz ihre Schuldigkeit , sodaß einer
unfl de« Brandes Einhalt geboten werden konnte.^ isdehn

* Mannheim , 2. Sept . Im Alter von 78 Iahren ist hier Privai -
Jj

*11« Alfred Lenel gestorben. Er war früher Mitinhaber der Ee-
^ zmühle Gebrüder Lenel und ein Bruder des verstorbenen ehe-
^ " Sen Handels ^ammerpräsidenten , Eeh . Kommerzienrat Viktor

"il . der ebenfalls Teilhaber der Gewürzmühle gewesen ist. Später
fe!!* « ^ red Lenel zum Mitbegründer der „Mannheimer ParkgeseU-
W " und erster Vorsitzender des Vorstandes dieser Gesellschaft . Wie

vor nahezu 8 Iahren verstorbene Gattin , Frau Life Lenel, war
^ Alfred Lenel auf charitativem Gebiete tätig , besonders als Lor -

^ »Mitglied des Blindenheims und des Wöchnerinnenasyls .
. ^ Dtannheim , 2 . Sept . Vor der Strafkammer in Frankenthal

schienen als Angeklagte : Phil . Koch von Neulußheim , Ingenieur -
Wer , ?iobert Myhol , Berufsfeuerwehrmann , Albert Schätti , Jnva -
« ^ Elis« Eberhard , Kellnerin , Frida Blust , Verkäuferin und Joh .

au« Lichtenberg bei Eichstett, Gelegenheitsarbeiterin , alle in
«Knhetin wohnhaft . In der Nacht zum LS. Mai 1S18 verübte der

,
"geklagte Koch während eines Fliegerangriffs einen Einbruch in

^ Whttn» und Iuwelengeschäft Walz in Ludwigshafen . Er em -
endete Uhren und Eoldwaren im Gesamtwert von 14175 da-

; ! ^ er waren 10—12 goldene Brillantringe . Koch verkaufte von
lji'' n Waren an dt « andern Angeklagten . Wegen dieses Vergehens

/ u^ e Koch zu «iner Strafe von 6 Iahren , 6 Monaten Zuchthaus,
. Jahren Ehrverlust oerurteilt . Myhol wurde fteigefprochen.
Mtti wegen Hehlerei 1 Jahr Gefängnis und 5 Jahren Ehrverlust .

O Heidelberg. 8. Sept . Wegen « ergehens gegen die Fleifchord-
. **8 und unerlaubten Schlachtens wurde der Wirt vom Kümmel-
^ rhof verhaftet ,

^
n den letzten 14 Tagen wurden vier Kälber

unbW>ei Hümmel chtet
. . X Rastatt , 8. Sept . Den städt. Beamten , Augestellten und Ar-
^tern wird ei « n»u« Teuerungszulage gewährt werden. Der Ge -

msinderat hat beim Bürgerausschuß «inen entsprechenden Antrag
gestellt , und zwar werden die neuen Zulagen mit Wirkung vom 1.
April 1918 gewährt . Weiter soll der Einheitspreis für Gas von 20
Pf ? , auf 22 Pfg, , der Preis für Jndustriegas von 18 Pfg . auf 20 Pfg .
pro Kubikmeter erhöht und für jede Münggasmesserawlag« ein«
Miete von monatlich 1 .20 erhoben werden.

A Baden -Baden , 2. Sept . Der hiesige Stadtrat hat den städti-
schen Finanzausschuß mit der Prüfung der Frage beauftragt , ob und
auf welchem Wege ein langfristiges Anlehen zur Deckung de» Geld
bedarfs der Stadtgemeinde aufgenommen werden soll. — Auf eine
Vorstellung des Stadtrats bei der Gio &h. Regierung und Erlassung
gesetzlicher Bestimmungen zum Schutze der Hausbesitzer gegen den
wegen der Preissteigerung unvermeidlichen Verlust bei BrandfSlleu
hat das Großh. Ministerium jetzt die Antwort an den Stadtrat ge-
langen lassen . In derselben heißt es, daß die Regierung Maß
nahmen erwäge, durch welche eine Erhöhung der Versicherungssumme
ohne besondere Nachschätzung ermöglicht werde oder eine Erhöhung
des bisherigen Zuschlags zu den Brandentschädigungen von 20 bis
zu 60 Prozent zugebilligt werden solle . Der Stadtrat hat daraufhin
beim Ministerium angeregt , eine solche Erhöhung über den Satz von
20 Prozent bei nachgewiesenen Verlusten auch für rückliegende Zei-
ten vorzusehen. — Den Stadtrat beschäftigt die Frag « der Erweite
rung oder Verlegung des hiesigen Friedhofs bezw . der Errichtung
eines Waldfriedhofs . Als Sachverständiger für die ganze Ange-
legenheit ist jetzt Stadtbaurat Professor Dr . Grassel in München, der
Schöpfer des dortigen Waldfriedhofes gewonnen worden.

* Baden -Baden , 2. Sept . Hier wurde ein Beamter de« städt,
Lebenswittelamtes , der sich verschiedentlich Unregelmäßigkeiten zu
Schulden kcmmen ließ, entlassen.

$ Bühl , 2. Sept . Der Deutschen Gesellschaft für Kaufmanns -
Erholungsheime , die bekanntlich auch im badischen Schwarzwald« et,,
großes , stark besuchtes Heim unterhält , sind in letzter Zeit u . a . wie-
der folgende Zuwendungen gemacht worden : Mez, Vater und Söhne ,
Freiburg 10 000 M. '

, Rhein . Gummi - und Eelluloidfabrik Mannheim -
Neckarau 10 000 M., Maschinenfabrik Badem « vorm . Mm . Platz SSHne
Weinheim weitere 10 000 M, Johann Schreiber , Mannheim 5000 Ut ,
Stahlwerk Mannheim , weitere 4000 M , Holzzellstoff - und Papier¬
fabriken A .- G ., Neustadt 2000 JI , Badischen Uhrenfabrik A .- G ., Furt -
wangen 1000 M, Süddeutsche Piassavawerke Wimmler u. Ziegler ,
Kappelrodeck 1000 Jl .

+ Lahr , 3 . Sept . Bei einer unlängst in Gegenwart unseres
Mitarbeiters von fachwissenschaftlichen Autoritäten zwischen Kinzig

und Dreisam angestellten Versuchen mit der Wünschelrute wurde
u. a . in der Umgebung von Friesenheim , Kippenheim und Orfch.
weier das Vorhandensein größerer abbauwürdiger Lager von A?an»
ganerzen festgestellt . Auch Kupfer und Silberwerkminen im Vor-
gebirge ließen sich nachweisen , ebenso vom Diersburger Kohlenrevier ,
ziemlich weit südlich bis jenseits des Münstertales (Esbenheim )
ziehende Kohlenflöze ältester Formationen .

~ Dinglingen , 3 . Sept . In der letzten Zeit drangen Diebe des
öfteren in die beim Stationsgebäude stehende Güterhalle der Lahrer
Eisenbahngesellschaft ein und öffneten mehrere in der Halle stehende
mit Stückgut beladen« Eisenbahnwagen . U. a . fielen ihnen
Wein , Seife , Zucker usw . in die Hände.

III Möllheim , 8 . Sept . Von einem tragischen Schicksal ereilt
wurde beim benachbarten V . während einer Scharfübung ein junger
Offizier , Leutnant Bernemann . Eine platzende Handgranate verletzte
ihn durch unglücklichen Zufall so schwer, daß der Tod eintrat , (g , K .)

= Wormbach b . Lörrach, 3 . Sept . Die 12jährige Olga Jehl -
ist im Rhein ertrunken . Es ist noch nicht aufgeklärt , in welcher
Weife sich dieser Unglücksfall ereignet hat .

Zur Regelung der Weinpreise .
^ Karlsruhe . 2 . Sept . Das badische Kriegewucheramt teilt mit :

Die Verhandlungen zwischen den Kriegswucherämtcrn der weinbau -
treibenden Staaten Suddeutschlands über ein gemeinsames Bor -
gehen bei Regelung der Weinpreise für den Herbst 1218 sind nunmehr
zum Abschluß gekommen , und es wurde dabei in allen grundlegen -
den Fragen eine Einigung erzielt .

Die neuen Weinpreise dürsten in nächster Zeit in den einzelnen
Bundesstaate ' ! bekannt gegeben werden . Sdjon jetzt aber müssen wir
in de 'i beteiligten Kreisen darauf hinweisen , daß die Preise für den
Herbst 1018 unter keine » Umständen höher sein werden , als die von
uns im Herbst 1017 festgesetzten Richtpreise. Das Kriegswucheramt
wird auch im kommenden Herbst durch strenge Ueuerwachungsmaf.-
nahmen für genaue Einhaltung der neuen Preise Sorge tragen und
in allen Zuwiderhandlungsfällen die ganze Strenge des Gesetzes
gsge l̂ den Schuldigen zur Anwendung bringen .

Es ist dem Kriegswucheramt in letzter Zeit zur Kenntnis ge-
kommen , daß schon jetzt Kaufverträge über Trauben am Stock und
neuem Wein abgeschlossen werden . Wir machen darauf aufmer '.sam,
daß der Abschluß solcher Verträge vor Beginn der Lese, wie im letzten
Jahre , so auch dieses Jahr wieder verboten und unter Strafe gestellt
ist, auch sind die Verträge dieser Art nichtig.

Todes - Anzeiie .
Verwandten und Bekannten die traurige Mitteilung, daß

unsere liebe Schwester , Schwägerin und Tante

Berta Bernion
gestern abend 8 Uhr , nach langem schweren Leiden Im Alter
von 36 Jahren , sanft entschlafen ist

Steinsfurt , den 8. September 1918.
Die trauernden Hinterbliebenen :

Familie Wllh . Bach , Oberlehrer in Steinsfuit
Familie Frledr . Bernion , Hauptlehrer in Weinhetm.
Familie Gg . Bernion , Kaufmann in Durlach.

Die Beerdigung findet Mittwoch, nachmittag» 6 Uhr, in
Steinsfurt statt . B286S9

Statt besonderer ^Anzeige .
Todes - Anzeige .

Verwandten , Freunden und Bekannten
®e traurige Mitteilung, dass mein geliebter
Gatte, unser lieber Sohn . Bruder , Schwieger¬
sohn, Schwager und Onkel

HauptlehrerJosef Walz
Leutnant d. L.

Inhaber des Eisern . Kreuzes II. KL und des
Ordens vom Zähringer Löwen m . Schwertern
jfti Alter von 29 Jahren , nach fast 4 j&hr-
' ?er treuer Pflichterfüllung, in den schweren
Kämpfen Ende August aen Heldentod er¬
litten hat 10559

In tiefem Schmerz :
Lydia Walz , geb . Steinmann
Marie Walz Wwe .
Aug. Weber u . Fran Anna , geb . Walz
Familie Karl Steinmann .

Kappelrodeck und Karlsruhe , Marienstr . 88
Der Trsuergottesdienst findet Mittwoch,

0. 11 . Sept . , 9 ' U in der Liebfrauenkirche statt

r*uerbriefe und Danksagungskarten
®n rasch und sauber angefertigt in der
•"Ockerei der „ Baltischen Presse " .S ^ ? cherei der „ Kaatschen l ' resse " .

eines MalerMDS
wird tüchtiger, energischer

JÜnler co. als Teilhaber gesschl.
Räbefdiäbißter nicht ausgeschlossen .

H -», ^ °bote unter S328309 an die Geschäftsstelle der
^ » Nchen Presse " erbeten .

Musikschule
A . Hofmann .
5812858 Rüppurrerstr . 46

Ausbildung für
Biotine «.Klavier .

Juwelier

Vfidtnanti
Kaiserstrasse 112
Werkstätte für Gold-

und Silberwaren .
Reparaturen Jeder Art.
Ankauf von altem Schmuck ,

Steinen etc . 9109

Scheuertücher
auS Papiergewebe . 50X50
cm , Qual . 1, weich, sehr
saugfähig , Probedtzd . 19 Ji
franko , Qualität II. aute ,
starkfädige Ware . Probe -
dtzd . 12 J . franko . 4052a

Handtücher
Qual l s. weich, guttrockn . .
50X100 cm Probedbd , 36 Ji
franfo . Qualität II gute
dicke Ware . 42X100 cm ,
Probedtzd . 26,20 J( franko ,
Mindestabgabe je 1 Dtzd .,
größere Polten billiger .
Angntt Hettig .Oessau .

öWrieiler Alchen
ist kinderleicht m . gesetzt,
gefch . Sntpfriera .
Glänz . Anerk . 2 Stück fr .
1 .50 Mk . . Nachn . 25 Pfg .
mehr . IS . Zimmer ,
Auritz . (Brdbg . l . Perle -
beraerstr . g27o8fi .l0 .4

Tüchtige , kons. gepr .
Klamerlehrerin

empfiehlt sich. Monat 6 J .
Angebote unter SJ27648

an die „ Badische Presse " .

VeisabrikWingsbach
Verarbeitung von Oelfrüchten .
Montag bis einschl . Freitag für Mohn .
Samstag für Reps . 4024a

^ ^setzlich vorgeschriebene Erlaubnisscheine sind mitzubringen.

Elegante fllafHtineiderei
empfiehlt sich im Anfertigen und Umarbeiten fämtl .

Dflin en ^u RindeFüSFilsroß e
bei bill . Berechnung . Garantie für tadellosen Sitz .
Kriegerfrauen erhalten Vorzugspreise .

Zu erfragen unter B28510 in der „ Bad . Presse " .

Altpapier :
Akten . Bücher . Zeitungen u . sonst.

Papierabsätte
kaufen 1055»

R. Ente i Co., BirMt
ZSHrivaerstr . 88 . — Tel . 3570 .
Höchste Preise . — Sofortige Kasse.

Gp- Ware wird abgeholt . -V !

Wir
jllliMiimiutnaiBindfaden - immmmii mit .

I Ersatz , extrastark , ergiebig und preiswert 8808a |
Probepakete von 1—3 kg gern zu Diensten .

| Geör . Bnrgha ^ eSÄfl ,
Hanrover . |

1 Vertreter noch für einige Plätz'e KOBiicJit . s

Lterbsiiislhe Mmenfckik
sticht für ihre Arbeiterinnen

kliegDichli
'
lie LeschDWiiz

für Anfang ISIS .
Event , könnte auch sofort mit teil »

weiser Umstellung deS Betriebes bc»
gönnen werden .

Schöne, helle Räumlichkeiten mit
elektrifckiem Licht und elektrischer Kraft
sind vorhanden .

Angebote unter Nr . 4081ag an
die Geschäftsstelle der „ Badifchen
Presse " erbrten .

SilzrmnsrmWer gesucht !
Wir haben zu vergeben in unserer Aa»

brik die Herstellung von Kriegsgetrauten -
möbel zu nachfolgenden Preisen bei Stellung
aller Materialien u . Werkzeuge unsererseits

1 Bitfett Akkordsatz Marl 100.—
1 Anrichte
2 Docker
1 Tis «
1 tloblel 'iftcn
1 Pntzkasten
1 Wandbrett

80 .—
5 .—

24.—
8 —

10 .—
10 .-

fertigung übernehmen können , wollen sich
melden bei g4029a
UIVilWN , Ludwigshafen a . B . , Kr . Konstanz .

Aquarelle u . Zeichnungen
bekannter Künstler

aus Privatbesitz
©3F" verkaufen .

T#rm . 10 — 12
nach m . 2—4 .

Zu erfragen bei Haasenstein & Vogler , A .-G . ,
Freiburti i . B iQ5?n

Sristenzsuchende
erhalt , n. Ausbildung in
Massage u , Badefach kosten-
los Arbeitsnachweis . Näh .
AuSk. Hyqjene -JustittUin
Bad »« ' VaVe ». SöWa

'

^ luwoMern
von Bettrösten , Matratzen .
KanapeeS , Diwans u . f . w.
besorgt Polltcrei Köliler ,
BL7S0b Schützens«-. Lb.

Misirtschastliche ^aiutfcn
in jeder G ? ös; e

fu «̂ t für kaufkräftige Liebhaber sofort die Güter »
abteil «ng ?cr B «difckien Landwirtschckftöram -
wer . Karlsruhe , B . . Etesanieiisir . 43 . 4124a

Schwimmbsd.
Für Damen u . Mädchen

geöffnet : „Werktags
vormittags 9—11 llnr
und nachmittags 3 bis
VjB Uhr . sowieFreitags
von 6—8' !, Uhr, mit
Ausnahme Samstag
nachmittags .

"
För Herren u . Knaben

geöffnet : . Werktags
vormittags von 7—9
Uhr und 11 — 1 Uhr,
nachm . ' /?5—8'/«Uhr .
Freitag nachm . ' /,?"—6
Uhr , sowie Samstag
nachm . 3—9' /. Uhr u.
an Sonn - und Feier¬
tagen während der
Kriegszeitgeschlossen .
Mittags 1—3 Uhr ge¬
schlossen . 47

Strohschuhe!
gefütterte , solid u . dauer -
baft gearbeitet,von Größe
18 bis 49 , fortwährend
alle Aröftcn zu haben , da
Gelbstfabrikation . Promo -
ter Versand nach auS -
WärtS . B2720K
Böbm . Baumeisterstr . 38.

Kauf od. Verkauf . " °°a
Beabsichtigen Sie ein Be¬

sitztum irgend welcher Art
in Stadt od . auf d . Lande
„zu kaufen" oder auch „zu
verkaufen " , so wenden Sie
sich an da « Spezial - Off .-
Blatt Deutscher Immobilien -
Markt,Frankfurta .M. ,@iferne
Hand31 . Besuch erf .kostenl .

Klein. Wehnhans
zu kauf. gek. Angeb . mit
Preisa . gäbe u .Nr . BL8S23
an die . Bad Presse ' erb .

§ in Esel .
tut im flu * , samt R « « en ,
wird zu kaufen gesucht ,

ssr . Kieker. Durla ^ .
S : boldstr . S . BL8t71 .S .l

Lokomobile
S—12 HI m Heizfläche , wenn
auch etwas reparaturbe -
»Arftig . s»f»rt , u 4132 «

Kausen gesucht .
Flehingen - Sickingen

iBaden )
Karl Woll .

Zn taufe » nesucht

6 ^ rciömo ? öiine,
Sichtschrift , guterhalten

Iüermami .
Ert 'vriuzeiistraße Nr . 5.

(sin drehbarer 5^ 8466
Postkarten - Derkauss -

Ständer
»u kauf, gesuckit. Albert
PZey er Na ch f., Tohtnau .

Zu kaufen sesncht ein
Alimiiliüö & . t :
gefähr f . 15 Blumenstöcke .
Zlngebote unt . B28491 an
die „ Bad . Presse '

Persertepplch . Äröbe
3— 4 m , »u kaufen gesucht .

Angebote unter BS850S
an die „ Bad . Presse " erb .

UmderWagen
aus nur gutem Hause so -
fort zu kaiifen gesucht .

Angebote unter B28517
an die Bad . Presse erdet .

Gut erhaltener
Mnött-ßporkWagen

autbesseremHausezu lauf ,
gesucht . Angeb . u . BS8S41
an die „ Bad . Presse " erb .

Zu kaufen gesucht :
Dame «» el » od. Garnitur
und Herrenpetzkragen .
Mrammoph . , bschlghmsr .
Ang . unt . Nr . B28S01 an
die „ Bad . Presse " erb .

ff «
Jn

flrinfö int ,
parzelliert , mit Oeko »
nomiegebäuden . 12 Mor -
gen grojz , bei KarlSrube
zu verkaufen . Angebote
unter B28538 an die Ge -
schäftSst. der . Bad . Presse " .

Ein in gutem Zustand
befindlichesWohnhaus

in guter Mietslage
in Karlsruhe ist teson -
derer Umstände halber »«
K »rf « tifeit. — Angebote
unter Rr . 4121 «. an du
„ Bad . Presse . -" . 1

Haus
mit Oekonomiegebiinden
in der Illncebuna von
Karlsruhe ?.u verkaufen .
Angebote unt . B28S37 an
die „? tid . Preise "

. 2 .1
« ve ! !cn >N >»er . bestellend

aus Büfett , Kredenz , a
mit Umbau , Trümo . Tism .
4 Stühle preiswert ab -
zuceben .

Zu erfragen unt . B2849 (5
in der Geschäftsstelle der
„ Badischen Presse " .

6 piegelscl >ra » k. versch.
Schränke , Tische . Eta -

gere , Spiegel , sauo . Bett .
Federbetten , eis . Kinder -
bett billig zu verkaufen .

Schuster . Verlfst .
Ludwig -Wilbelmstr . 18.

Räschesteus zu räumen :
Bettstelle 10 JI , Bettrosl
15 .A , Konfol,Spiegel .Hack -
tlofe , Blumentisch , II . Tisch¬
chen . Kopfkeile , Wasser -
bank ?c. V- 8 !̂ 40

tlrii ner . Kaiserstr . 69 .
Eing . Waldhornstr .

wegen
Haushalts :

Zu verlaufen
Ausgabe de^

1 serd .
1 Scl ' reibiisch mit Stuhl ,
1 Sessel , gepolstert ,
2 Nachttische) ,
1 SchmetierlingSkasten .
1 Waschkessel.

verschied . Weingläser ,
1 Fischplatte,62cm lang ,

und andere Platten ,
1 Rockgestell. » 28548
1 Plotographengestell .

An zus . P . aricnür . 62 , III , I.

AetteresKanapee
zu verkaufen . B2S47S
Durlacherstr . !»? . Halm .

Guterhallener . g roner

SMer -MS
zu verkaufen . 1955S

Touglasstr . 30 , Part .
Zu verkaufen repara -

turbedürftiger Herd bei
« 28485 Kern ,

ßlit emaillierter SecD
mi verkaufen . 5328489
ßlcchncrei , (Vtrtoittftr .

ltil' l! .
neue, in jeder Grötze , find
billig zu verkaufen .

Ed . Becker. Kufermstr ,
Durla cherstr . 57.

Hldjen^gorieRiiielen
lNutzholz ). gröh . Partie .
5—7 cm stark zu verkauf.
Klanprechtllr . 20 , IV . B ■so

yöutert ). , zuiami » enlegb .

Kindersitzwagen
mit Dach ist zu verkaufen .

kaiierktrakt « 8'ia .
B28512 1 Tre ppe link».
4 33ciflcnräöet
B «hi» Wilvelmklr . 1(1. Hh

Zimm . ,4Mans .,klein .
harten , auch » » Pens . !

l »eei^ . erh .Lage ^ irekls
l am ZSald , zumArie » s
d»»«vr . v . 480S0M .
sof. zuvcrkaufen durch

Summfbanm (Situs)
sehr schön « Zimmerpflanze
in Kübel und L blühend «
Oleanderbäume in Kübel
billig ab^ugeb . A28477 .2.1

Karlitrahe » . II.

KillKili ,

Wmie ». fr
L schöne Mutterschafe .

einS 2jährig , ein ? 7 Monat
alt . sind preis « , zu vertf .

Treiber , « irsckstr . 7. .
verkaufe 4 Milchziegeu .

4 Lämmer . foivie schön«
^junge , trächtige Kuh .

Baden . | m . Kopp , K - Beiertdeim .r Sreitevr . w . B"



Kette 4 .

Weißkraut .
Wir beabsichtigen , dieses Jahr die Abgabe von

Weißkraut zum Einschneiden als Wintervorrat im
Wege des Bestellverfahrens lwie eS mit den grünen
Erbsen geschehen ist) durchzuführen .

Um die Regelnn -, der Abgab - vordere,ten «»
können , fordern wir die versorgungsberechtiaten
HanShaltnngen auf . ihren Bedarf sofort bei unS
anzumelden . . ^

Die Anmeldung hat anf besonderen Vordrucken ,
welche bei unserer Kartenstelle ( Festhalle ) und beim
Pförtner im Rathaus erhältlich sind, zu geschehen.

Das ausgefüllt « Formular ist bis spätestens
» . September 1918 bei unserer Kartenstelle ( Fest -
Halle ) einzureichen .

Bestellungen , welche nicht aus dem vorgeiehenen
Formular oder verspätet eingereicht werden , können
nicht berücksichtigt werden .

Karlsruhe , den 8. September 1918.
NabrungSmittelamt der Stadt Kar ?S?«^ e.

Anfängerkurs
IIIKIttllllKlltlltlKt IIlailill III«IIIIUIIIIIIIIIIIIIII

Stenographie !

Infame Septemb . beginnen wir mit einem
für Damen
und Herren

in IiIiin ii in 11111111111

in Stenographie nach Gabelsberser
und Stolze - Sclirey .

Ferner empfehlen wir unsere Abendkurse in
Schönschreiben , Rundschrift ,

Buchführung (einf., dopp., amerikan .X
kaufm . Rechnen , Korrespondenz ,

Wechsel - und Scheckkunde ,
Sprachen etc . 10405

PriTat- Hafld &lsieiiranstalt u . Tösiilerhandelsschuia

„ Merkur "
Karlsruhe , KarlstraS ! « 13

nächst dem Hieninger . — Tcieph . 2018 .

IPädagogium Neuenheim - Heidelberg
Gymnas.- fcalkl . , Sexta/Prima Einjähr . Einzelbehanil-
lur.g Autgau . u . Anleitung i. tägl. Arbeitsstunden , För¬
dere . körperl . Schwacher u . Zurückgebliebener . Fami¬
lienheim. Prütungserfolge d. d. Direktion . 20GJ

'öidter - »snSeIMM
(Privatschule ) ,

KirdihgimgTgft (WMg.)
Gründliche , erfolgreiche Ausbildung in sämt¬
lichen kaufmännischen Wissenschaften und

Sprachen . Gute Verpflegung . 41i6a

Prospekte u . näh . Auskunft d . Direktor Aheimer.

Xjedersohlen .
Die legten Ledersohlen a . freigegeb . Milit .- AuS-

rüst .- « tücken habe noch abzugeben zu Mk . L .— bis
4 .80 pro Paar , je nach Gräfte , mit Stiftchen zum
Selbstaufschlaaezt , so lange Vorrat . Spätere Liefe -
rung nicht mehr möglich , da freigegeb . Material auf -
gebraucht . Otto Schönen . Triberq (Baden ). B" °" g

Damenhüte |
zum Umformen u. Modernisieren

werden jetzt angenommen .
Im Interesse einer pünktlichen Ad-

lieferung : bitte höflichst , diese Arbeiten
baldigst vornehmen zu lassen - Die neueste «
Modelle liefen auf . 10553

Jedes Material , auch bei mir nicht ge¬
kaufter Hüte , wird gerne verwendet .

S . Rosenbusch
Spezialhaus für Damenputz

Kaiserstraße 137 .

Waichechte Stickgarne,
farbig oder weiß , zur Verarbeitung gegen Schein IV
»« kaufen gesucht . Bevorzugt D . M . L .- Garne .

Angebote an : g4117a
Slickereimanufaktur Paul Delsz ,

München . Lidwennrube 25.

vtfmnwtf.) p*\v *a. a v ^

Uexkörptt

E . K . Z . tSv
fertig bearbeitet sucht ab
Mitte Sept . bis Ende d. I .

Louis Busch ,
Mainz .

4094 a

Badische Press «?.
1

ZMi« , iMKiil!»,
Ä |#

Wsmlsoer!müiüüg
ü)! ittwoch,de » 4 . Ieptembcr
d. I ., abendS Nhr , im
Saal III Schrempp .

1. Geschäftliche Mittel -
lungen . 10533

2 . Vortrag de? Herrn
Apothekers C . H.
Welcker »über Arznei -
pflanzen .

3 . Pflanzenverlosung .

Schönschrift
Syst . Thorrneyer ges. gesch.
Erfolg überraschend . B26703
Honor . maß . Ausk . gratis .
Auswärts brieflich .

Schüler im Felde u . Heimat .
F . Itucii , Priv .-I .ehrer ,
Karlsruhe . Lessmgstr . 78.

Es ist ratsam ,
die ältesten

Pelze ändern
zu lassen , bei tadellos billiger
Ausführung . B26970. 14 . 12
I ) oni ; laftstr . 8 . part .

WMesgiiWkNll
empfiehlt sich für Neu u.
Ausbessern in und außer
Haus , auch auswärts .
B ^ siindelftr . ss . TIT.

HUßlAeiSierei!
Erstklassige Schneiderin

empfiehlt sich für nur
beste Häuser , Gefl . An -
geböte unter B28480 an
die „ Bad . Vresse " erbeten .

M - Msie
werden schön und billig
angefertigt u . umgeändert
Leovvldsplat , 7 «>. pari .
5000 Stück erstklassige

Gasanzünder
K3 - Stück 50 Pfg . "E *

Probesendung nicht unter
5 Dutzend , per Nachnahme .

Großhandelsbetrieb
R. Liebermann ,

Berlin N . 24 . Linicnstr . 153.
Ausgekämmte

Frauenhaare
kauft 71*

Oskar Decker ,
Haarhandluna ,

Kaiferstrafie it '-ä .
Junger Mann , zwischen

25—30 Jahre , mit Ber
mögen , mit gvter Zivil¬
stellung . wünscht anstänl
digeS , gebildet . Mädchen
womögl . vom Lande . mit
Vermög . . zwecks späterer

Heirat
in Verbindung zu treten

Angebote mit Photo¬
graphie u . Nr . BB2846S
an die Geschäftsstelle der
..Bad . Presse " erbeten .

Für Millionen Mark
Nahrungsmittel können
gerettet werden , wenn Sie
) ie Feld - und Hausmäuse
mit m . Mäuse - Bacillus
mit Witterung ausrotten .

Solche ? empfiehlt IMM

Drogerie Lang.

SMü
Feuer ,

General -Agentur , sucht f .
technische Arbeiten zum
1. Oktober 4130a

iiiiifj. Mm
od. FräuSem»
möglichst mit Kenntnissen
in Stenographie u . Ma -
schinenschreiben ( System
Adler ) . Anieboie unter
v . 1908 an Daube & Ca ,
Karlsruhe i . erbeten .

Für B2V5I1

Heimardeit
gew . Maschinen -Zeichner
und perfekten Maschinen -
schreiber ( in ) sof . aesurtt .

Iii « > «>i . » riegsir . ? ? . ll .

I ? ci ratssesu «*h .
Gebild . , jung . Mann

27 Jahre , eval . . wünscht
mit junger Dame oder
Mitwe . im Alter von 22
bis 27 Jahren , bekannt
zu werden . Vermögen cc-
wünscht , evtl . mit Bild ,
strengste Verschwiegenh .
Angebote u . Nr . B284s>7

an die „ Bad . Presse " erb .
Suche in ein landwirt -

schaftliche ? Anwesen

einzliheiraieii .
27 I . alt , kath ., über 12000
Mark Vermögen .

Anträge unter ©28518
an die Geschäftestelle der
„ Badischen Presse " .

Kleine SoMlWeit
von 2—4—6000 Mk., auch
aufS Land , werden aus -
geliehen . Gesuche sind zu
richten unt . Nr . 10543 an
die . Bad . Presse "

. 2 .1
Suche für 4 Wochen

alten gesunden Jungen

gute Pflege .
Angeb . unt . B28503 an

die . Bad . Presse .
" 2 .1

Welcher Spediteur
übernimmt Umzug (drei
Zimmer und Küche) auf
Rückw. Nicht , Durlach —
Hornberg i . Schw . b. Mitte
Sept ? Angebote m . PrdiS -
angabe an R. Sölzer , Dur »
lach. KilliSfeldftr . 6 ». © ,«, „

"
Woir

übernimmt Umtun von
Appenweier nach Karls -
ruhe (3 Kimmer ) auf 15.
Sept . und zu welch . Preis V

Angebote unter 2)28492
an die „ Bad . Presse " erb .

TO
sofort gesucht . §3328585 .2. 1

Kinoma -Palast ,
B . ' Bnde » .
«Selbständige

Elektronlvnteure
für sofort gesucht . 10473

Walditrake LK .

Tüchtlg. Schneider
u . Schneidsrinktetl
auf Militärarbeit , in od .
außer dem Hause , sofort
gesucht . B2e!530
Ii !^ » >i?,Durla <sieraIlee44 .

mm$m
MMin

sowie 4120a .6. l

putfscr ,
ßürodiener wl
Palttialnttntaifft
sofort gesucht .

Maschinenfabrik
Carl WezeS ,

Pforzheim .

Bekanntmachung .
Bei der Stadtverwaltung Karlsrnlie sind Stellen

für Bürobeamte alsbald zu besetzen . Bewerber
müssen im Kanzleidienst erfahren sein , die GaoelS -
bergerfche Stenographie beherrschen und die Schreib -
maichine bedienen können . Bei befriedigenden Leist »
ungen erfolgt Anstellung mit Rubegehaltsberechtiguna
und Hinterbliebenenversorgung nach Maßgabe de?
städt . Beamtenstatuts . Bewerbungen mit Lebenslauf
und Angabe der WehaltSanfprüche sowie deS Militär -
Verhältnisses sind innerhalb 10 Tagen einzureichen .

Karlsruhe , den 2 . September 1913.
Ter Stadtrat . . < 10540

Tüchtige Schneider
und Schucidcrittncu

f . Instandsetzung in und außer d . Hause sucht sofort

ftn*« ffeumann . Hirschstr . 40 .

Färber M Wüsche
auch aushilfsweise , sucht sofort 7704

Färberei iL» . Lasch ,
Sophicnstraste SJ8.

Zum sofortigen Eintritt wird eine größere An -
zahl fleißiger

Arbeiter und
Arbeiterinnen

gesucht .
Arbeitsbuch und Quittungskarte sind mitzu -

bringen .
Au melden beim Portier . 10508 .2.2

Bad. LebettsmttleSfabrik
Louis L , Stern & Co . ,

Karlsruhe .

Eme gröhere Anzahl kräftiger

Hofarbeiter
10500 .3 .1stellt ei » .

Ieiilild-Ko!mii>!eFerb- ii. FNbW » .» b. h.
Karlsruhe —Nheinhafeu .

»msh-je
mmm
1*- -ff ®

Lehrling od .
Lehrsräuiein

mit yuter Handschrift für
Versicherung »-Büro sofort
aesncht . Angebote nnter
L . lUVtt an Haasenstein
Vogler . A . « <v . Karls -
ruhe i . Bd . 4134a

flott und sicher ar -
beitend , mit Büro -

s Praxis , und eine

iiopria
! auf 1 . Oktbr . gesucht .

Angebote mit Ge -
I haliSanspr . u . Zeug -

nisabschr . unter Nr .
10485 an die Ge -
schäftsftelle d. . Bad .
Presse " erbeten . 2

Sofort gesucht

Bürogehilsin
für Verficherunaöbüro ^

,
mit guter Handschrift .
(Anfängerin .̂ 4135a

Angebote unter v . 1302
an Maasen,tein & Vogler,
Ä.- 6 .. Karlsruhe i . B .

MädcheN ' Gesuch .
Ein »nverläfstgeS Ivil -

liges Mädchen ««Nicht
per sofort oder spät ! «.
Leoi-g8ekm !lIt,Kaiserfir . ^9,

Delikatessengeschäft .

Mädchen
für Hausarbeit sofort
„ « sucht . Ludwig Notb ,
Jabnstr . 10. 1055V

fleißiges , ehr ! ., junges
und brave ? B28505 .3. I

Mädchen
kann sofort eintreten .
Stern . Kronenstr . 47 . f.

Auf 1 . Oktober ein tüch¬
tiges . qutempfohl .Mädchen
für Küche und Haushalt
gesucht . Zu erfragen
Kaiferstraße 236, Bäckerei
Troliinger . ©28498

Wir suchen zum sofortigen
Eintritt für die Abteilung :

Papier und Schreibwaren

tilchtfge

Qefl . Angebote erbitten

Geschw . BCnopf .
10550 .

Ur . 410.
Ii . litatir . , tüchtiger

Buchhalter
mit prima Zeugnissen u . Referenzen , wünscht
1 . Oktob . zu verändern . Gefl . Angebote unt .
an die Geschä ' iSitcll : der . Bad . Presse " .

'
2.1

Wir suchen per 1 . Oktober oder früher ein «
tüchtige

Stenotypistin,
die bereis mehrer « Jahre einen derartigen Posten
bekleidet hat . Bewerbu gSschreiben mit ZeuaniSab -
schritten und GehaltSansprüchen sind einzureichen an

Walther Steiger & Co . ,
4125 « Maschinenfabrik ,

Burgrieden bei Laupheim.
Mehrere tüchtige

Arbeiterinnen
zui« sofortige« Eintritt gesucht. B284go
Emanuel Kahn , Herreustr . 23.

Arbeiterinnen
finden Beschäftigung bei 4iSla

Werner St Pick . © . m. b . H.
Kleiusteiubach .

Frauen und Mädchen
gesucht für leichte Beschäftigung. 10548

A . Eisrier , Zähringerstr . 84 .

ZeilulO -Triigerinnen
fleißige, ehrliche, gesucht.
GeschästsstetIeder „Bad. Piesst " ^

Nach m . Fortschritt -
Methode erlernen Siel
spielend leicht u . schnell |

Stenographie
KausmLun . Nechneu

5 «

HandelSbriefftil

Buchführung

Rechtschreiben

Schm- u . RmSschrilt .
WWW
Erbprinzeiislr . 5,1 . Stock

ibeim Nondellplatz ). ^

Jünger , intellig . Fräul .
zur Hilfe im Operations -
ziinmer B28504

ii! MW . Mxiz
vorwiegend f . d . beud -
stunden f . sofort od. spät ,
gesucht . Voritell . erbitte

<laiserstrafte l '!2 ,
Sinnang Waldi !ras <e .

Mädchen
einfaches , ehrliches , kann
sofort oder 15 . Sept . ein -
treten . .Narlstrahe 12 , im
Laden . 10554

Wege » Ertrankung des
jetzigen Mädchens per
sofort ein 10547 .3. 1

|ips MNüieil
oder alleinstehende ^srau
für Küchenarbeit gesucht .
Co 'ivjseum -Restanr.int ,

Waldstrafte ^
Für zwei Bersonen wird

auf 1 . Oktober od. srüber
ein reinliches , fleißige »Mädchen
gesucht . Dasselbe kann
daS Kochen erlernen .
10557 Kronenstr . ül . Ii.

Gesucht für 1 . Oktober
oder früher ein B *K479

Mädchen
für Küche u . Hausarbeit .

Näb . 51lanvr ? chts>r . 41,1 .
Ein kräftiges , sauberes

Miidcheu
wird für sofort oi>. später
für alle häuSl . Arbeiten
gesucht . 532S -1SH
« « ifttftr . 124. 1 Tr . hoch .

Fleißiges , ehrliches

Mädchen
sür Küche und HauSarbeit
auf sofort gesucht . ,<><; .

Ainalienstra ^ c K5 , II .

iri !> nnü
Zilieil - MWen
suchen Stellung in Herr -
schaftlichem Hause in
Karlsruhe - Durlach und
Umgebung auf 15. Sept .

Angebote erbeten an
Tberesta Theisen .

Prünn «Eiset, .
B2S5Z0 Pfannstr . 22.

Gesucht
eine ältere Person oder
KriegerSwitwe für Küche
und HauSarbeit . B28483

Blumenftr . 15 (Laden ) .

Putzl
Erste Arbeiterin und

eine Liuarbeiterin in kl .
Putzgeschäft sofort oder
später gesucht . Angebote
mit Gehalt und Zeugnis -
abschriften erbeten , s^ rau
Heintz , Pforzhein . Eber «
steinstrn »!e 18 . 4119a

Stundenfrau
für Zimmerarbeit täglich
2 Stunden gesucht .

lkarl -? riedrichstr . » «».

Kaufmann ,
25 Jahre , Zivil - AuStauich -
Gefangener , sucht Stellg .
für Büro oder Lager .

Gefl . Angeb . u . » 28252g
an die Geschäftsstelle der
. Badifchen Presse " .

Kaufmann sucht
in den Abendstunden .

6 bis 10 Uhr .
Neben « Verdienst .
Angebote unter B28481
an die ^Bad . Presse " .

Liellung als

SsüslKteiÄ
von erfahrener HauSsl^
! Wwe . ). tüchtiger Köcb>n> ,
Wirtschaftsbetrieb .
tine qder dergl . g^ Ä
Angeb ? unt . ii .
Haasenstein

'
S .«« . 5?arlsruh -

mit Garten , fcbonste - ^ ,,
'

znin 1 . Okt . d . I . z »
mieten , evtl . zu verla >' M

Angebote unter *y „A
i die ..Bad . Presset

Möbl . Herrschaft !. 5 -V
Wohnung . Bad , ^ ^ j«
Garten , reicht Aube>'̂

Villa in schöner Lage >^
-iu vermiet . Angeb .
tt . k !? 4 an 0 . Frenz , W,
Exped., Main ?

(Hut möblierte !' ,

mit 2 Betten , evtl. '
teilt , zu vermieten . M

Herrenstroße 22,
Radler " . .

,C--
Wnli» ' ^

Schlafzimmer . Zcntt ^ ,
sofort zu vermiet .
gelegenheit ) . ,><

Zu erfragen unt . ü,
8926503 in der
Presse "

. ^

Gut mhl Zp0 [,
vart . . zu berm . Krs^
strafie 37. I .

Wöbl . Zimwe
'

mit 2 Betten ^ sofor ^,^
Perm . Ublandstr .

Ein möbliertes
leere » Zimmer mit
sion sofort zu verw '^
nur an Herrn .

Mondstr . 2a , 4.
Anzusehen 11—3 i 'l '
bis 8 Uhr . M :,

Gut möbl . Woün »

Leopolbstr . 3, part .,
Kaiserplatz , ist aut ^
Zimmer sogleich
ter zu berat . ® r ' ^

Gesucht
wird , wenn möglich j
sofort , od. zusagend ^
später , für ruh . .
Mieter aute . Wod "
von 6—6 Zimm «k.L
neuerem Haufe . mo »>
2 . Stock.

Bess. Brautpaar »JfV
auf sofort oder " y
2 Zimmerwohnun «
Zubehör . . p

Gefl . Angebote «f v#
©28475 an die
Presse " erbeten .

Suche hübsch
terrezimmer als •'Jij .'i
mieter . Nähe
oder Schloßplatz . . , ^

Angebote mit Pr ^ |ü
ter Nr . ©28474 an
„ Bad . Presse " etSSS^

zu mieten aesucht.
Angebote mit ® re

, k"
unt . Nr . B28473 af
..Bad . Presse " erbMK
Alleinsteh .

2 oder 1 « roste 1
Wohnung mit GaS "
Oktober.

Angebote ix . Nr . E:-
an die . Bad . Presî ,

Einfach möbl . (f
mit Kochgelegenheî , .
Wohnküche od .
mit Küche , an« ^wärts. von jungem *
zu mieten »esulbt.

Angebote u . Nr . '
an die „Bad . PM

-

Besser . Herr fn* ' "
möbliertes Zimn >" .
Mitte der Stadt.

Angebote u. Nr.

Offizier sucht 5Z
ungeniert. Zimn '. er^
lichst im Zentrum
Stadt.

Angebote v. Nr . L /
an die GeschäftSsteU
„Bad . Presse" '

MrikatiM -Mnie
jus . ti ) in Sf ' f ? ! ■ »tlua 400 qm oder >nehr , gut ^

: tt*
mit - ' et : . : nn .' " r sofort . , " » Vif
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